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Das Leben gleicht einer Reise, Silvester einem Meilenstein.
 
Theodor Fontane
 

Prolog


Noch 5 Tage bis Silvester
 
  
 
Anstatt der dicken Schneeflocken, auf die ich mich schon seit Juni freue, scheint der Dezember nur Regen fr mich zu haben. 
 
Jetzt, wo sich das Wetter meiner Stimmung angepasst hat, kann ich ja ehrlich zu mir sein, nicht mal alle Schneeflocken dieser Welt htten es geschafft, meine Stimmung wieder etwas aufzuheitern.
 
Eine Scheidung ist ganz allgemein eine ziemlich unangenehme Sache. Aber wenn der Termin ausgerechnet auf den 27. 12. fllt, versaut sie einem Weihnachten, Silvester und den angeblich so tollen Rutsch ins nchste Jahr. 
 
Genervt genehmige ich mir einen weiteren Schluck aus meinem Rotweinglas. So langsam, aber sicher beginnt der Alkohol seine erste Wirkung zu zeigen, denn jetzt, wo ich mir zum gefhlten zwanzigsten Mal die SMS meiner Freundin Biene durchlese, bin ich beinahe schon so weit, ihr mit einem Ja zu antworten. 
 
Frustriert stehe ich auf, schalte das Licht aus und mache mich auf den Weg ins Wohnzimmer. Das einzig Gute in dieser bescheidenen Situation ist, dass nicht die Gefahr besteht, mein Haus zu verlieren. Dank meiner Oma, die vor knapp zwei Jahren verstorben ist, gehrt das Haus mir  und zwar nur mir. Damals bei der Testamentsvollstreckung habe ich mich noch ber die komische Klausel, in der sie verfgt hat, dass das Haus in einem Scheidungsfall nicht zu den gemeinsamen Gtern gehren darf, gewundert. Aber jetzt bin ich ihr einfach nur verflucht dankbar. 
 
Sogar post mortem sorgt meine geliebte Granny dafr, dass ich nicht vllig auf die Schnauze falle.
 
Ich erinnere mich noch gut daran, wie sie immer gesagt hat, dass Mnner die beste Erfindung Gottes seien, aber leider auch die fehlerhafteste.
 
Und was soll ich sagen? Sie hatte ja so verdammt recht!
 
Unzufrieden zappe ich mich durch die Kanle, doch im Fernsehen luft nur Scheie. Auf RTL singt sich eine lauthals die Seele aus dem Leib, und es klingt ungefhr genauso gut, als wrde man eine Katze in einen Mixer stecken. Auf ProSieben versuchen halb verhungerte Mdchen eine arrogante Heidi zu beeindrucken und auf RTL 2 geht in einem verflucht schlecht gemachten Film zum hundertsten Mal die Welt unter. Und auf ARD rennt ein in die Jahre gekommener Kommissar einem langweiligen Verbrecher hinterher.
 
Wofr zur Hlle zahle ich eigentlich GEZ?
 
Okay. Es ist eindeutig Zeit fr meine beste Filmfreundin Bridget Jones. Dieser Film zeigt mir auf komische Weise, wie verdammt merkwrdig das Leben manchmal sein kann. Zwar versuche ich nicht, mit dem Rauchen aufzuhren, das tue ich mir erst gar nicht an, und ich habe auch keine Angst davor, als alte, einsame Frau zu sterben. Aber alles andere ist definitiv aus meinem Leben gestohlen worden. Auf meine Bikinifigur pfeifend, stehe ich auf und schnappe mir eine groe Familienpackung Schoki-Lebkuchen. Die Wahrscheinlichkeit, dass mich in den nchsten einhundert Jahren jemals wieder ein Mann nackt sieht, ist zurzeit gleich null, also warum soll ich mir nichts gnnen?
 
Lachend schaue ich zu, wie Bridget in ein Fettnpfchen nach dem anderen stolpert und mir immer sympathischer wird. 
 
Verdammte Scheie, manchmal ist das Leben einfach wie ein unfaires Brettspiel, fr das es keine Anleitung gibt.
 
Auf die Konsequenzen, meinen Herzschmerz und meine miese Stimmung pfeifend, schnappe ich mir mein Handy und schreibe Biene, dass ich mehr als bereit bin, mit ihr auf diese Silvesterparty zu gehen.
 
Warum auch nicht?
 
Ich meine, ich bin das erste Mal seit fnf Jahren Single, meine Ehe war scheie und einen Lover habe ich leider keinen.
 
Heilige Scheie!
 
Die einzigen Mnner, mit denen ich regelmig Kontakt habe, sind mein Scheidungsanwalt, der mindestens Mitte sechzig ist, und Sascha. Sascha ist mein Seelenverwandter, meine bessere Hlfte und mein grter Schatz.
 
Im Grunde genommen ist er die Liebe meines Lebens. Er ist verdammt attraktiv, charmant und hat genau die richtige Mischung aus Bad Boy und Gentleman. Und wenn ihr euch jetzt fragt, warum ich ihn mir nicht lngst geschnappt habe  tja, zu meinem groen Pech ist Sascha stockschwul!
 
Wieder so ein Grund, warum ich der festen berzeugung bin, dass ich nur die Spielfigur auf einem verdammten Brettspiel bin.
 
Fest entschlossen, nur noch das zu tun, was mir guttut, stecke ich mir ein Stck Lebkuchen in den Mund und sple es mit einem groen Schluck Rotwein runter.
 
Es mag sein, dass mich das Jahr 2024 vllig verarscht hat, aber bei allem, was mir wichtig ist, das Jahr 2025 werde ich so was von rocken.
 





1. Kapitel


4 Tage bis Silvester
 
 
 
Es ist passiert, meine Scheidungsunterlagen sind unterschrieben und das Treffen mit den Anwlten ist ebenfalls Geschichte. Es war verdammt komisch, Ben nach all der Zeit wiederzusehen. Erst verspricht man sich vor Gott, sich fr immer und ewig zu lieben, und dann? Bmmmm! Das Schicksal schlgt gnadenlos zu und lsst dich in einem Haufen Scherben stehen.
 
Es hat mir schrecklich wehgetan, meinem Exmann wieder gegenberzustehen. Vor nicht allzu langer Zeit wusste ich immer, wie es ihm geht, wie sein Tag war und ich konnte ihn berhren, ohne gro darber nachzudenken. Wenn ich ihm jetzt gegenberstehe, stehe ich vor einem geplatzten Traum, und alleine in seiner Nhe zu sein, macht mich regelrecht fertig.
 
Unsere Ehe ist nicht an verlorener Liebe gescheitert, sondern daran, dass wir uns auseinandergelebt haben. Mit jedem Tag, der verging, wurden wir uns fremder, jeder hatte seine eigenen Probleme und Sorgen und irgendwann war der unsichtbare Graben zwischen uns so gro, dass es uns nicht gelungen ist, eine Brcke zu bauen, um wieder zueinander zu finden.
 
Das Leben hat uns berrannt und wir sind dabei auf der Strecke geblieben. Seitdem versuche ich mein Leben wieder zum Laufen zu bringen. An manchen Tagen geht es mir gut und ich fhle mich glcklich und an anderen habe ich das Gefhl, in meinem Alltag zu ertrinken. Den heutigen Tag werde ich ebenfalls einfach nur hinter mich bringen, mich auf die Couch legen und so tun, als wre ich nicht da. Mit ein bisschen Glck wird es mir auch gelingen, Sascha und Biene aus dem Weg zu gehen, denn das Letzte, was ich heute noch gebrauchen kann, ist, mir anzuhren, was Ben doch fr ein Riesenarsch ist und dass ich definitiv etwas Besseres als ihn verdient hab. Sascha hasst Ben, und das nicht, weil unsere Ehe nicht funktioniert hat, sondern weil er sich eine knappe Woche nach unserer Trennung ins Bett seiner Sekretrin gelegt hat. Seine Sekretrin ist knapp zwanzig und so dumm wie zehn Meter Feldweg. Und kurz nachdem sie die Nacht mit Ben verbracht hat, hatte diese Bitch nichts anderes zu tun, als ihr neues Verhltnis auf Facebook zu posten.
 
Alleine bei der Vorstellung, wie sich die beiden kssen, wird mir kotzbel ...
 
Vielleicht ist endlich der Zeitpunkt gekommen, an dem ich anfangen sollte, mir ebenfalls etwas Sex und Spa zu gnnen.
 
Das Letzte, wonach mir gerade der Sinn steht, ist eine feste Beziehung, aber gegen eine heie Nummer htte ich wirklich nichts einzuwenden.
 
Bei Gott, ich werde schlielich auch nicht jnger, und ja, so langsam schreit mein Krper laut und deutlich nach Sex.
 
Zufrieden mit meinem Beschluss, etwas lockerer zu werden und mir einen Kerl zu suchen, der mir die Seele aus dem Leib vgelt, gehe ich ins Badezimmer und verpasse mir eine Gesichtsmaske. Es wird Zeit, endlich wieder zu leben ...
 

 
 
3 Tage bis Silvester
 
 
 
Oh Gott, was habe ich mir nur dabei gedacht, als ich zugestimmt habe, mit Biene und Sascha shoppen zu gehen? Die Kleider, die Sascha fr mich ausgesucht hat, sind nicht einfach nur knapp, sie bestehen quasi aus nicht wirklich vorhandenem Stoff. Jetzt, wo das grelle Kaufhauslicht auf mich herunterstrahlt, verfluche ich meine Lebkuchen-Bridget-Jones-Rotwein-Session.
 
Ich bin verloren ...
 
Nichts auf dieser Welt ist so ehrlich wie das viel zu grelle Licht in einer Umkleidekabine. Von dem endlosen An- und Ausziehen sind meine langen schwarzen Haare vllig verstrubbelt. Mein Mascara ist verschmiert und mein restliches Make-up ist gleichmig auf den nicht ausgewhlten Kleidern verteilt, die den Boden der Umkleidekabine bedecken.
 
Seit wann habe ich eigentlich Zellulitis und warum sind die Falten in meinem Gesicht so tief? 
 
Was zur Hlle soll das? 
 
Dieses Licht macht mich alt, fett und hsslich. 
 
Ich liebe es, Krimis anzusehen, und daher wei ich ganz genau, dass dieses Licht eigentlich erst auf einen herunterscheinen sollte, wenn man auf dem kalten Tisch der Gerichtsmedizinerin liegt ...
 
Hey Schnucki, hast du dich schon entschieden?
 
Wie immer ist Sacha verdammt ungeduldig. Fr einen Schwulen geht er schon verdammt ungerne einkaufen.
 
Was ist mit dem grnen Kleid, das ich dir ausgesucht habe?
 
Genervt verdrehe ich die Augen.
 
Du meinst den Fetzen Stoff, den ich nicht mal ber meine Oberschenkel gebracht habe?
 
Bienes Gelchter bertnt Saschas genervtes Gemurmel.
 
Leute, ich werde das Ganze jetzt abbrechen. Wer sagt denn, dass ich mir ein neues Kleid kaufen muss, nur um auf diese schei Party gehen zu knnen?
 
Ruckartig wird der Umkleidevorhang beiseite geschoben und Sascha streckt seinen Kopf zu mir rein. Der Blick, mit dem er mich fixiert, ist eine Mischung aus Ungeduld, Liebe und leicht missverstandener Nchstenliebe.
 
Glaube mir, Honey, deine alten abgewetzten Jeans sind nicht fr jeden Anlass passend!
 
Ich bin ein Jeans-Typ, dreihundertsechzig Tage im Jahr trage ich eine Jeans und einen Pulli darber, eine Tatsache, die Sascha vllig irremacht.
 
Verdammt. Ich will ja, aber mir passt einfach nix.
 
Sein prfender Blick gleitet ber meinen nur in Unterwsche gekleideten Krper und ich ziehe genervt eine Augenbraue nach oben.
 
Schon mal was von Privatsphre gehrt?
 
Schnaubend schttelt er seinen Kopf.
 
Du knntest die heieste Braut dieser Erde sein und mein Schwanz wrde sich nicht einen Millimeter bewegen. Also hr auf zu zicken! Und was deine Kleider angeht: Wenn du mich fragst, Se, liegt es nicht an den Kleidern, die wir dir gegeben haben, sondern daran, dass du etwas zugenommen hast. Du brauchst keine achtunddreiig mehr, sondern eine zweiundvierzig.
 
Wtend boxe ich ihm gegen die Schulter.
 
So ein Quatsch. Was kann ich dafr, dass die Sachen alle so verdammt klein ausfallen?
 
Ohne mein Gezeter zu beachten, verschwindet er aus der Umkleide und bespricht sich mit Biene.
 
Also neuer Auftrag: Wir brauchen ein kleines Schwarzes in Gre zweiundvierzig. Dazu passende Unterwsche und richtig heie High Heels.
 
Oh Gott! 
 
Jetzt wird meine Unterwsche schon von einem Mann ausgesucht, der heillos auf Vin Diesel steht. Kann es eigentlich noch schlimmer kommen? 
 
Und noch bevor ich mir diese Frage selber beantworten kann, strmt Biene in meine Umkleide.
 
Fr dieses Kleid wirst du mir mein restliches Leben dankbar sein!
 
Und tatschlich, das Kleid, das sie mir entgegenstreckt, ist einfach perfekt. Es ist schwarz und ohne viel Schnickschnack. Das einzig Auffllige ist der Reiverschluss, der von meinem Nacken ber die Mitte meines Rckens bis hinab zu meinem Po verluft.
 
Ich liebe es ...
 
Es ist der Wahnsinn, wenn es jetzt an mir genauso gut aussieht wie auf dem Kleiderbgel, bin ich absolut happy!
 
Nicht auf meine Zellulitis und meine Falten achtend, schlpfe ich in das Kleid und ignoriere Sascha, der mir ein sexy Dessous-Set durch den Vorhang reicht. 
 
Ahhhh ...
 
Also mal ehrlich, fr eine knapp Dreiigjhrige schaue ich gar nicht mal schlecht aus!
 
Sascha und Biene schtteln genervt ihre Kpfe.
 
Baby, du wirst nchstes Jahr dreiig und nicht hundert, hr doch mal auf so zu tun, als wrdest du nchstes Jahr schon dein Testament aufsetzen mssen.
 
Spricht der Mann, der sich seit seinem achtzehnten Geburtstag Antifalten-Creme ins Gesicht schmiert.
 
Beleidigt zieht er eine Schnute ...
 
Das ist etwas anderes, Nele, ich habe eine wirklich schlechte Haut, da muss ich wirklich aufpassen.
 
Biene sieht mich glucksend an, whrend ich mich vor dem Spiegel drehe.
 
Dieses Kleid ist absolut umwerfend. Es betont meinen vollen Busen und kaschiert meine etwas zu breiten Hften. 
 
Alles klar, dieses Kleid gehrt auf jeden Fall mir.
 
Sascha und Biene klatschen sich glcklich ab. Anscheinend ist ihre Mission Rettet Nele geglckt!
 
Jetzt, wo ich mich endlich fr ein Kleid entschieden habe, verlasse ich die Kammer des Schreckens namens Umkleidekabine und ziehe schnell den Vorhang hinter mir zu. Die Verkuferin wird einen Herzinfarkt bekommen, wenn sie das Chaos entdeckt, das ich hinterlassen habe.
 
Mehr als zufrieden mit meiner Welt suche ich mir noch ein paar schicke Heels aus und mache mich auf den Weg zur Kasse.
 
Mein Konto wird jetzt so was von leer sein, aber damit kann ich leben, endlich habe ich das Gefhl, dass mein Silvesterabend doch nicht so schrecklich werden wird, wie ich eigentlich dachte!
 

 

 

Ende der Leseprobe. 

 

Hat Ihnen diese Leseprobe von Kisses at Midnight gefallen?

 

Dann kaufen Sie das eBook jetzt gleich im Shop und Sie können direkt weiterlesen!
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